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V 1 - 11 
  

              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
wenig ausgeprägtes Relief 

 
unbeeinträchtigt, daher noch naturnah 

 
  -     

 
2.2   Gewässer 

 
stark mäandrierender Gewässerlauf der Schaale 
in N-O-Richtung, 
Schaale in Verbindung mit zahlreichen Gräben 

 
nicht technische ausgebauter naturnaher 
Wasserlauf der Schaale, nur die Mündung 
 in die Sude ist begradigt 

die Schaale ist eins der wenigen Fließgewässer 
im SW Mecklenburgs, das einen natürlichen 
Lauf und eine gute Wasserqualität (Sichttiefe) 
hat 

 
2.3   Vegetation 

 
große Vegetationsvielfalt, vor allem in den 
Uferbereichen, teilweise Feuchtwiesen, 
kleine Waldflächen, kleine Grünlandflächen 

Uferbereiche der Schaale fast völlig mit 
naturnaher Vegetation 
anthropogene Veränderungen nur nördlich von 
Klein Bengerstorf 

 
artenreiche Vegetation in Verbindung mit dem 
Fließgewässer 

 
2.4   Nutzung 

 
Grünland- und Weidenutzung, 
kleinflächige Ackernutzung, teilweise bis an die 
Schilde heran 
 

 
Grünlandnutzung nur teilweise intensiv, 
Rückgang der intensiven Ackernutzung 

 
Kleinteiligkeit der Grünlandnutzung in 
Verbindung mit Gewässerlauf 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
Benin, Zahrensdorf und Blücher mit markanten 
Kirchtürmen, 
zahlreiche Stallanlagen außerhalb der Orte 

 
Orte mit überschaubarer Siedlungsstruktur, 
Stallanlagen meist ohne Verbindung zur 
umgebenden Landschaft (Blücher) 

 
keine Besonderheiten 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- z.T. deutliche Raumbegrenzung durch Waldgebiete, die bis dicht an die Schaale heran reichen 
 
- störend wirken die von der übrigen Bebauung z.T. völlig losgelösten Stallanlagen 
 
 
 
 
- die sehr große Natürlichkeit der Schaale und der Vegetation unterstreichen den Talcharakter des Landschaftsbildes 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 


